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Maiach, Pillenreuth.

n/ Std. Man geht über die Kanalbrücke und dem Wald

zu. Vom Kanalhafen aus, Straßenbahnhaltestelle Schlacht—

hof, benutzt man den Jußweg am Kanal und geht bis zur

obenerwähnten Brücke: in beiden Fällen kann man auch

weiter den Kanal bis zum Schleußenwärterhaus, bei dem

ein Wegweiser „Nach Maiach“ zeigt, gehen: dann r. durch

den Wald.

Maiach, 316 m hoch, Wirtschaft mit großem Garten

und Halle, Zimmer für Sommerfrischler.

M. Eibach—,Gerasmühle,15bezw.40Min.Von

Maiach aus sieht man bereits r. von der Straße die Station

Eibach liegen; von hier zum Ort, Pfarrdorf mit 900 Ein—

wohnern, 10 Min. Von Eibach aus am Kirchhof vorbei

über die Rednitz nach Gerasmühle, an der Blattmetallfabritk

vorbei zur Wirtschaft mit schattigem Garten. Im nahen

Wald ist an Sonn- und Feiertagen der Felsenkeller bewirt—

schaftet. Von Gerasmühle nl. des Wiesentales nach Stein

 Std. (s. S. 38).

M.-Rangierbahnhof—Lichtenhof, 24Std. Von

der obenerwähnten Brücke beim Kanal geradeaus zum

Rangierbahnhof, (von hier nach Zollhaus s. S. 260 Nun
über denselben und durch den Wald an der Fabrik vorbei

nach Lichtenhof.

M. — Pillenreuth, » Std. Von Maiach auf dem

Fahrweg über Hinterhof oder etwas näher beim Wald l.

und dann geradeaus; beim Königshof verläßt man den Wald,

Pillenreuth wird sichtbar.—Von Nürnberg aus geht man
beim obenerwähnten Schleusenwärterhaus am Kanal weiter

bis zu dem Nr. 73 und r. auf dem Fahrweg durch den Wald.

Pillenreuth, Klosterruine mit Wirtschaft, Zimmer für

Sommerfrischler. Vom Kloster steht noch z. T. die Umfassungs—

mauer, die Klosterkapelle wird als Stall benützt. Im Kloster

hof Tische und Bänke.
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